
Wir sind alle gut angekommen… 

Endlich sind wir wieder im Lager – alle Jahre wieder erwarten wir jungen Teilnehmer und die 

junggebliebenen Leiter mit großer Vorfreude diese „eine“ Woche im Juli. 

 

 

Mit drei Kleinbussen und auch mit Privatchauffeuren sind 

28 Mädels und 14 Burschen hier im Lagerhaus „Mont 

Dedos“ angekommen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Wiedersehensfreude war groß – waren außer 

drei Teilnehmer doch schon 39 alle mit dabei am 

Jugendweekend anfangs Jahr an der großen 

Gesamtausstellung in Fribourg!   

 

 

 

 

Wir wohnen direkt am Waldrand - 

quasi mitten auf einer Weide und die 

Milchlieferanten, sprich Küche 

marschieren gemütlich an uns vorbei. 

Das „Einpuffen“ in die Zimmer ist gut 

abgelaufen und jeder hat sein 

Schlafplatz gefunden.  

 

 

 

 



 

 

Nach dem Nachtessen fand eine gemeinsame 

Kennenlernrunde statt und wir – ja, sogar auch die 

Leiter untereinander – wissen nun einiges mehr, 

was wir vorher noch nicht von uns wussten – die 

dunklen Geheimnisse tauschen wir später dann 

noch aus – die muss ja dann doch nicht jeder 

kennen! 

 

 

Dieses Jahr haben wir 7 französischsprachige Jungs und Mädels mit dabei – im Moment übersetzen 

die Leiter noch, aber vielleicht parlieren wir Ende Woche schon ohne Übersetzer miteinander.  

Auf jeden Fall gaben sich einige Deutschschweizer schon einige Mühe und haben die 

Vorstellungsrunde auf Französisch gemacht und auch ein Mädel aus der Westschweiz hat sich in 

deutscher Sprache vorgestellt – wir haben keinen Röschtigraben – wir sind multikulti unterwegs. 

 

 

Ein gemütlicher Abend in und ums‘ 

Haus fand auch ein Ende und dann 

hieß es ab in die Klappe….  

 

 

 

 

Nun, die Einen können sicher bald einschlafen - aus lauter Müdigkeit… 

Die anderen wollen noch nicht einschlafen, weil man etwas verpassen könnte und der Rest, die 

wollen das Lager zu jeder Tages- und Nachtzeit voll ausnutzen und genießen. 

Und unsere Leiter – ja, die machen dabei auch mit – zu jeder Tages und Nachtzeit….  

Außer in der Nacht könnte es dann sein, dass sie dann doch auf ihren Schlaf pochen werden – nun, 

wir werden morgen früh mehr wissen. 

 

Auf jeden Fall einen ersten lieben Gruß an alle Zuhausegebliebenen: Es geht uns gut, wir haben ganz 

fein gegessen und ja, bevor wir es vergessen, ein ganz großes Dankeschön an alle Kuchenbäcker, 

Gemüse- und Früchtelieferanten – vielen Dank, wir haben uns riesig darüber gefreut! 
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